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Erfolgreiche Bilanz der Euro-Tour 2010 
 

� Nachfrage nach Schilling-Euro-Tausch ungebrochen hoch: 26.297 Österreicherinnen und 
Österreicher wechselten insgesamt 39,4 Mio. Schilling 

� 26.403 Besucher und 5.050 Handelsangestellte machten den Euro-Sicherheits-Check und 
wurden über die Sicherheitsmerkmale des Euro informiert und geschult 

� Die meisten Wechsel- und Informationskunden sowie die höchsten Wechselbeträge wurden in 
Niederösterreich verzeichnet 

 

Zum bereits neunten Mal tourte die Oesterreichische Nationalbank (OeNB) in diesem Sommer 
mit dem Euro-Bus durch ganz Österreich. Von 2. Juli bis 18. September machte der Euro-Bus 
an insgesamt 65 Stationen in allen österreichischen Bundesländern Halt. Das europaweit 
einzigartige Dienstleistungs- und Informationsangebot mit dem kostenlosen Schilling-Euro-
Tausch und dem Euro-Sicherheits-Check wurde in diesem Jahr wieder ungebrochen gut 
angenommen.  
 

Die OeNB zieht nach dem Tour-Ende eine erfolgreiche Bilanz. Auch im neunten Jahr der Euro-
Tour sorgt der Euro-Bus für ein beeindruckendes Ergebnis: Sowohl die Kunden- als auch die 
Wechselzahlen in den einzelnen Bundesländern zeigen deutlich, dass die Nachfrage der 
Bevölkerung nach dem Euro-Bus auch nach neun Jahren nach wie vor groß ist. Vor allem der 
neue Schwerpunkt der Euro-Tour, die Schulung von Handelsangestellten zu den Euro-
Sicherheitsmerkmalen, wurde vom österreichischen Handel mit großem Interesse angenommen. 
 

Informationen über SEPA, IBAN und BIC bei der Euro-Tour 
Neben den Sicherheitsmerkmalen der Euro-Banknoten und dem Schilling-Euro-Tausch 
informierte das Euro-Bus Team in diesem Jahr über einen weiteren Vorteil der Währungsunion. 
Mit SEPA, dem einheitlichen Euro-Zahlungsverkehrsraum, werden Euro-Zahlungen im In- und 
Ausland gleichgestellt. Dies macht die Umstellung von den bisherigen nationalen Bankleitzahlen 
und Kontonummern auf die internationale Bankleitzahl BIC (Bank Identifier Code) und die 
internationale Kontonummer IBAN (International Bank Account Number) erforderlich. 
Dadurch werden Überweisungen, Lastschriften und Kartenzahlungen nicht nur schneller und 
einfacher sondern auch sicherer. 
 

Die wichtigsten Zahlen zur Euro-Tour 2010: 

� Bei 65 Tour-Stationen verzeichnete der Euro-Bus 57.750 Kundenkontakte in ganz 
Österreich.  

� Von 2. Juli bis 18. September 2010 wechselten 26.297 Österreicherinnen und Österreicher 
insgesamt 39,4 Millionen Schilling in Euro.  



 
 
 
� 26.403 Besucher informierten sich beim Euro-Bus über den Euro im Allgemeinen und 

dessen Sicherheitsmerkmale im Speziellen.  
� 5.050 Handelsangestellte wurden im Rahmen der Euro-Tour über die Sicherheitsmerkmale 

des Euro geschult. 
� Pro Tour-Station wurden durchschnittlich 405 Wechselkunden verzeichnet. 
� Im Durchschnitt wurden pro Station rund 606.000 Schilling in Euro gewechselt. 
 

Außergewöhnliche Ergebnisse der Euro-Tour 2010: 
� Den Rekord an Kundenkontakten pro Stopp hält in diesem Jahr das Tourfinale am 

Michaelerplatz in Wien. Am 18. September besuchten mehr als 1.900 Personen den Euro-
Bus. 

� Die meisten Wechselkunden mit jeweils 642 wurden am 5. Juli in St. Pölten und am 31. Juli 
in Villach registriert.  

� Das Interesse an den Sicherheitsmerkmalen des Euro war ebenfalls hoch. Am 18. September 
wurden mit 1.315 Besuchern in Wien die meisten Informationskunden der gesamten Tour 
gezählt. 

� Die höchsten Wechselbeträge in den einzelnen Bundesländern verzeichnete 
Niederösterreich, wo in Amstetten 1.267.266 Schilling gewechselt wurden. Im weiteren 
Bundesländervergleich folgen Steiermark und Burgenland.  

� Die meisten Handelsangestellten wurden in Niederösterreich geschult. Am 11. September 
nahmen allein in der SCS 438 Handelsangestellte das spezielle Service der Euro-Tour in 
Anspruch. 

 

Der Schilling-Euro-Tausch ist auch weiterhin bei allen Kassen der Oesterreichischen Nationalbank 
kostenlos möglich. 
 

Otto Wagner Platz 3, 1090 Wien Mo, Di, Mi und Fr 8.00 bis 15.00 Uhr 
Do 8.00 bis 16.30 Uhr 

Anton Schneider Straße 12, 6901 Bregenz 
Brockmanngasse 84, 8010 Graz 
Adamgasse 2, 6021 Innsbruck 
10. Oktober Straße 13, 9010 Klagenfurt 
Coulinstraße 28, 4021 Linz 
Franz Joseph Straße 18, 5027 Salzburg 

 
Mo bis Mi 8.00 bis 12.00 und 13.00 bis 15.00 
Uhr 
Do 8.00 bis 12.00 und 13.00 bis 16.30 Uhr 
Fr 8.00 bis 13.00 Uhr 
 

 

 

 

Weitere Informationen zum Euro-Bus finden Sie im Internet unter www.oenb.at 
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